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Pfingsten ist das Hochfest des Heiligen Geistes.  Die Verheißung Jesu hat 
sich erfüllt. Unter bewegenden äußeren Umständen kam der Heilige Geist 
über die Apostel am Pfingsttage herab. Sturmwind und Feuerzungen waren 
die sichtbaren Zeichen seines Kommens. Die Apostel redeten in fremden Spra-
chen. Der Geist zeigte seine Kraft. Er erfüllte sie und wandelte sie um. Aus 
scheuen und furchtsamen Anhängern Jesu wurden mutige und todesbereite 
Bekenner des Auferstandenen. 

Die Kirche ist fortan die Stätte, in welcher der Heilige Geist seine Kraft und seine 
Macht zeigt. Seine Macht ist in den Sakramenten der Kirche wirksam. Der Geist 
ist nie ausgeblieben oder müde geworden. Zwar der Geist Gottes kommt, aber 
er will angerufen, will herbeigerufen werden. Er kommt, wo und wenn er Herzen 
findet, die sich bereiten, ihn aufzunehmen. Wir gläubigen Christen erflehen das 
Kommen des Parakleten am Pfingsten, wo wir uns erinnern an seine Herabkunft 
auf die Apostel. „Komm’, Schöpfer, Geist, kehr’ bei uns ein, besuch’ das Herz der 
Kinder dein. Erfüll’ uns all mit deiner Gnad’, die deine Macht erschaffen hat.“

Wir beten um das Kommen des Geistes bei jeder Spendung eines Sakramen-
tes. Wie flehen bei der Taufe, der Heilige Geist möge von dem Täufling Besitz 
ergreifen. Wir rufen bei der Firmung, er möge den Firmling auf dem Lebensweg 
mit seiner Kraft stärken. Wir erbitten den Heiligen Geist bei der Priesterweihe. 
Wir erflehen das Kommen des Heiligen Geistes auch bei jedem Messopfer. Bei 
der Gabenbereitung rufen wir zu ihm: „Komm und segne dieses Opfer. Die Ver-
wandlung – Brot und Wein sollen in Leib und Blut Christi verwandelt werden – ist 
nicht Menschentun, sondern es dem Heiligen Geist anvertraut. Der Heilige Geist 
segnet unser Opfer, wenn er die irdischen Gaben verwandelt.

Der Heilige Geist kommt nicht nur zu denen, die bereit und würdig sind, ihn auf-
zunehmen; er bleibt bei ihnen. Er will die Kraft und der Glanz ihres Lebens sein. 
Er will sie führen und leiten. Wenn wir Kinder Gottes sind, sollen wir auch als 
seine Kinder leben. Wir sollen ihn lieben und verherrlichen.
„Wenn wir im Geiste leben, so lasst uns auch im Geiste wandeln“, fordert der Apo-
stel Paulus die Gemeinde in Galatien auf.  „Betrübet den Heiligen Geist nicht“ 
– mahnt Paulus das christliche Volk in Ephesus. „Löscht den Geist nicht aus!“               
– schreibt er der Gemeinde in Saloniki.

Liebe Mitchristen!
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Die Menschen machen einander Geschenke, um ihre Zuneigung zu bekunden, 
kleine und große, manchmal wertvolle Geschenke.

Der himmlische Vater macht uns das kostbarste Geschenk, das es gibt: 
Er schenkt uns seinen Heiligen Geist.

Obgleich Gott allmächtig ist, konnte Er nichts Besseres geben. 
Obgleich Er der Weiseste ist, wusste Er nichts Besseres zu geben. 

Obgleich Er der Reichste ist, hätte er nichts Besseres zu geben.

Das sind die sieben Gaben des Heiligen Geistes:
Weisheit, Wissenschaft, Verstand, Rat, 
Stärke, Frömmigkeit, Furcht des Herrn.

Wir wünschen Ihnen zum Fest des Heiligen Geistes, dass seine Gaben Sie immer 
erfüllen, leiten und führen auf ihrem Weg. Nur so kann Pfingsten eine greifbare 
Wirklichkeit werden ... in unserem eigenen Leben, im Leben unserer Familie, im 

Leben der Kirche und im Leben der gesamten menschlichen Gemeinschaft.

Komm, Schöpfer Geist, kehr’ bei uns ein und mach uns neu!
Heute und hier, mitten unter uns!

Frohe und gesegnete Pfingsten wünschen Ihnen Ihre Seelsorger:

Anton Erber, 
Pfarradministrator

Artur Wagner,  
Ltd Militärdekan

Adam Szychta, 
Pfarrvikar

Roland-Heinz Hofmeister, 
Diakon

Prof Dr. Andreas Wollbold, 
Kleriker mit überpfarrl. Auftrag

Otto Steinberger,  
Pfarrer in Ruhestand
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Liebe Mitchristen,
am Sonntag, den 3. Juli möchte ich, im Rahmen des Patroziniums und des 
anschließenden Pfarrfestes, mein 40jähriges Priesterjubiläum im Pfarrver-
band Massenhausen nachfeiern. 

Am Samstag, den 26. Juni 1982 empfing ich, von dem damaligen Weihbischof 
Ernst Tewes im Freisinger Dom, die Priesterweihe. Weihbischof Ernst Tewes ver-
waltete das Bischofsamt, war also Diözesanadministrator, da Kardinal Joseph 

Ratzinger bereits sein Amt als Leiter der 
Glaubenskongregation in Rom angetre-
ten hatte, ein Nachfolger für die Erzdiö-
zese aber noch nicht ernannt war.

Am Sonntag, den 3. Juli 2022 feiern wir 
um 10.00 Uhr das Patrozinium unser Pfarr-
kirche Mariä Heimsuchung. Anschließend 
feiern wir das Pfarrfest.

Dazu möchte ich den ganzen Pfarrver-
band einladen.

Ich bitte Sie, auf Sachgeschenke zu verzichten. Geldspenden 
verwende ich für die Hilfe der Flüchtlinge Ukraine und leite sie 

an die Solidaritätsaktion der deutschen Katholiken mit den 
Menschen in Mittel- und Osteuropa (Renovabis) weiter. 

Sie können die Spende auch auf unser Konto überweisen. 

Unser Konto:
Kath. Kirchenstiftung Kranzberg
IBAN: DE94 7005 1003 0000 0751 84 
Kennwort Ukrainehilfe

Ihr Pfarrer
Anton Erber
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Liebe Familien der Erstkommunionkinder!

Liebe Kinder! 

In den kommenden Wochen vor Christi Himmelfahrt, aber auch 
nach Pfingsten, werden in den Pfarreien unseres Pfarrverban-
des Massenhausen große Feste gefeiert.

Ihr liebe Kinder, werdet zum ersten Mal, während der Eucharistie, 
JESUS in der hlg. Kommunion empfangen.

Seit einigen Monaten bereiten sie – liebe Eltern – ihre Kinder zu 
Hause, in der Familie, oder in den kleinen Gruppen, auf dieses 
Ereignis vor.

Die uns bekannten Umstände, zu Beginn der Vorbereitung 
haben es nicht erlaubt, im gewohnten Ablauf den Weg gemein-
sam zu gehen.

„Corona“ hat uns gezwungen, auf veränderte Weise ihre Kinder 
vorzubereiten. Ich weiß, dass sie sich umstellen und die Vorberei-
tungs-Stunden in eigene Hände nehmen mussten, was sie auch 
liebevoll getan haben.

Hier möchte ich ihnen – liebe Eltern – im Namen alle Seelsorger, 
von ganzem Herzen danken für ihre Bemühungen, für die Zeit, 
für die kleinen Opfer, die nötig waren.

Ihnen allen sagen wir herzliches „vergelt’s Gott“. 
Das alles möge reiche Frucht bringen. 

Die Feier der Erstkommunion möge für ihre Kinder und für sie, 
aber auch für die Pfarrgemeinde, ein großes Fest der Freude und 
des Glaubens sein.

Ihr Pfarrer
Adam Szychta
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Erstkommunion in Sünzhausen 2022

Beim Gottesdienst am 20.02.2022 wurden die diesjährigen Erstkommunionkin-
der der Pfarrgemeinde St. Georg Sünzhausen, die am 15.05.2022 zum ersten 
Mal an den Tisch des Herrn gehen werden, vorgestellt. Die Kommunionkinder 
(v.l.n.r.) Lorenz Wildgruber, Giulia Prossliner, Carl Pondorf und Lorenz Rosenber-
ger bereiten sich unter dem Motto „Wie ein Fisch im Wasser, so leben wir in Dir“ 
auf den großen Tag vor.

Text: Gertraud Wildgruber, Foto: Ulrike Dives

Ministranten-Ausflug Sünzhausen in den Kletterpark Jetzendorf
Hinten v.l.n.re.: 
Miriam Maier, 
Tobias Krimmer, 
Andreas Uttendorfer, 
Ferdinand Streitberger, 
Philipp Fetsch, 
Sarah Wildgruber, 
Michael Greif / 
Vorne v.l.n.r.: Anna 
Röhrl, Tamara Maier, 
Fridolin Hofmann, 
Annika Greif 
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Fortsetzung: Ministranten-Ausflug Sünzhausen in den Kletterpark Jetzendorf

An einem sonnigen Oktober-Sonntag unternahm die Ministrantengruppe
Sünzhausen einen gemeinsamen Ausflug in den Waldkletterpark Jetzendorf. 
Bei schönstem Wetter hatte die 11-köpfige Gruppe riesigen Spaß beim Klettern 
durch die 14 verschiedenen Parcours. Je nach Schwierigkeitsgrad, kletterten 
sie zwischen mächtigen Eichen und Buchen in Höhen von 1 bis 24 Meter hin-
durch und testeten so ihre Geschicklichkeit und Ausdauer. 

Zur Stärkung gabs zwischendurch eine kleine Brotzeit. Nach 3 Stunden Kletter-
spaß fuhren 11 glückliche Ministranten wieder zurück nach Sünzhausen.  

Text und Foto: Gertraud Greif

Ostern in Sünzhausen

Die Karwoche konnte dieses Jahr, fast 
wie gewohnt, abwechselnd mit Gre-
mertshausen, gestaltet werden. Der 
Palmsonntag fand wieder am Dorf-
platz mit Palmweihe statt und der 
Gründonnerstag wurde mit der Fuß-
waschung begleitet. 

Am Karfreitag fanden erst ein Kreuz-
weg für die Erwachsenen und dann 
ein Kinderkreuzweg statt. Letztes Jahr 
gab es bereits einen Kinderkreuzweg 
als Meditationsweg, um und in der 
Kirche. Dieser wurde so gut angenom-
men, dass wir ihn dieses Jahr wieder 
mit fünf Stationen gestaltet haben.

Pfarrer Steinberger ging mit uns um 10 Uhr den Kreuzweg. Es nahmen viele 
Kinder und Familien teil. Den ganzen Nachmittag blieb der Weg als Medita- 
tionsweg aufgebaut.
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Fotos vom Kinderkreuzweg in Sünzhausen

Die Osternacht konnten wir zu unserer Freude mit Pfarrer Steinberger und Diakon 
Hofmeister zusammen feiern. Unsere Männerschola unter der Leitung von Josef 
Huber begleitete und bereicherte alle Gottesdienste und die Auferstehungs-
feier sehr stimmungsvoll. Nach dem Gottesdienst wurden von der Landjugend 
wieder Osterbrote verkauft. Es konnte der Erlös von 190 € an das Hilfsprojekt 
der KLJB,  für Kriegsopfer in der Ukraine, an die ukrainisch griechisch-katho-
lische Pfarrei in München, gespendet werden. Traditionell mit dem Osterlicht 

aus der Osternacht, 
wurde nach dem Got-
tesdienst, um etwa 
23 Uhr das Oster-
feuer der Landjugend, 
außerhalb der Ort-
schaft weit sichtbar, 
entzündet. So konnte 
dann voller Oster-
freude gemeinsam 
gefeiert und geratscht 
werden. 

Text und Foto: 
Silvia und Sophia Fuchs

Osterfeuer der Landjugend 
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Palmsonntag in Sünzhausen

Aus dem Verkauf und den Spenden für 
die selbst gebundenen Palmbuschen 
und gestalteten Osterkerzen, konnte 
die Frauengemeinschaft in Sünzhau-
sen am Palmsonntag einen Erlös von 
760€ erzielen. 

Der Betrag kommt den Geflüchteten 
aus der Ukraine zugute, die Sünzhau-
sen in seinem Pfarrheim aufnimmt. Ein 
herzliches Vergelt‘s Gott an alle Spen-
der und Helfer.

Text und Foto: 
Claudia Seidl

Sünzhausen: Folgende Pfarrgemeinderäte/innen wurden bis 2026 gewählt
• Fuchs Silvia (1. Vorsitzende im PGR, Sprecherin im Pfarrverbandsrat)
• Rattenhuber Helga (stellv. Vorsitzende im PGR)
• Greif Gertraud (Schriftführerin)
• Wildgruber Michael (Delegierter im Pfarrverbandsrat)
• Rauch Brigitte (Vertreterin im Dekanatsrat)
• Maier Stephanie (Delegierte im Dekanatsrat)
• Fuchs Maria (Jugendvertreterin)

Die Pfarrgemeinderäte/innen bedanken sich bei den Gläubigen für die Wahl.

Sünzhausen: Seniorenkaffee
Nach langer Pause startet das Seniorenkaffee 
ab 12.5.2022 im Feuerwehrhaus Sünzhausen.  
Die nächsten Termine sind am 9.6.2022 und 
14.7.2022. Es sind Alle ganz herzlich eingeladen. 
     
                  Text: Helga Rattenhuber
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Friedensgebet in Sünzhausen
Spätestens seit dem Angriff Russ-
lands auf die Ukraine ist uns allen 
wieder schmerzlich bewusst gewor-
den, wie zerbrechlich und kostbar 
„Frieden“ ist. Was uns viele Jahr-
zehnte als Selbstverständlichkeit 
vorkam, wird brüchig: es gibt wieder 
eine Gefechtslinie mitten in Europa. 
Waren all die anderen Konflikte in 
der Welt noch gut zu verdrängen, 
schienen sie doch weit weg. Umso 
mehr erschüttert uns dieser Krieg 
vor unserer Haustür – ja, er rüttelt 
uns wach.

In all unserer Ohnmacht und großen Hilflosigkeit tut es gut, sich gemein-
sam zu versammeln, zu beten, zu schweigen und zu singen – um den tiefen 
Wunsch und das tiefe Bedürfnis nach Frieden zum Ausdruck zu bringen. Es 
braucht die konkrete Hilfe für die Geflüchteten, die gelebte Solidarität, dar-
über hinaus braucht es auch das Gebet, das spirituelle Miteinander im Ver-

trauen auf Gott, dass er uns hilft, friedvoll 
in die Welt zu strahlen. Deshalb haben wir 
uns vor Ostern jeden Freitag zum gemein-
samen Gebet für den Frieden getroffen.

Im Vertrauen auf Christus unsere 
Mitte, wollen wir uns auch weiterhin 
zum gemeinsamen Friedensgebet 
in Sünzhausen versammeln: jeden 
letzten Freitag im Monat um 18 Uhr.
Wir freuen uns über alle, die mit uns 
gemeinsam beten, schweigen und 
singen möchten!

Beitrag: Andrea Hofmann und Silvia Fuchs
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Beendigung der Gottesdienste im Freien
In der Pfarrei Fürholzen werden die Gottesdienste seit 08.05.2022 aufgrund 
der Lockerungen der Corona Regelungen wieder in den Kirchen gefeiert. 

Dieses Vorgehen hat der neue Pfarrgemeinderat in enger Abstimmung mit 
Prof. Dr. Wollbold festgelegt.  Somit kehrt wieder ein Stück Normalität in unser 
kirchliches Leben ein und wir freuen uns darauf, endlich auch wieder unsere 
kirchlichen Traditionen, wie das anstehende Pfingstfest oder Fronleichnam, 
wie gewohnt feiern zu können. 

Unser Dank gilt den Mesnern und allen Helfern, die unsere Gottesdienste in 
den vergangenen zwei Jahre im Freien, durch ihren besonderen Fleiß und Ein-
satz, möglich gemacht haben. Besonders möchten wir auch Wilfried Winkel-
meier für die Betreuung der Lautsprecheranlage danken. 

Ostergottesdienste
In Fürholzen, Günzenhausen und Hetzenhausen wurden die Gottesdienste zu 
Ostern auch dieses Jahr noch im Freien abgehalten. Aufgrund des schönen 
Wetters waren alle Gottesdienste sehr gut besucht.   

Palmbuschen- und Osterkerzenverkauf 
am Palmsonntag
Beim Verkauf von Palmbuschen und Osterkerzen, gebastelt von fleißigen 
Damen aus Fürholzen, konnten im Rahmen des Gottesdienstes in Fürholzen, 
800 Euro für die Ukraine Hilfe gesammelt werden. Unser besonderer Dank gilt 
hierbei Magdalena Sedlbauer für die Organisation und Durchführung.    

In Günzenhausen haben die Ministranten, ebenfalls mit dem Verkauf von selbst 
gebundenen Palmbuschen, 704 Euro für ukrainische Flüchtlingskinder gesam-
melt. Der Pfarrgemeinderat bedankt sich hierfür ganz herzlich bei den Minist-
ranten aus Günzenhausen.

    Bericht H. Köppl
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Kinderkreuzweg im Gemeinschaftshaus in Fürholzen
Bereits die Kinder werden mit dem Leid und vielen Grausamkeiten konfrontiert, 
v.a. in den momentanen Zeiten der Pandemie und des Ukraine Krieges. Umso 
tröstlicher ist es zu wissen, dass der Kreuzweg nicht mit dem Tod endet, son-
dern mit der Auferstehung. Genau diesen Akzent hat Herr Hofmeister beim dies-     
jährigen Kinderkreuzweg, 
der sehr gut besucht war, 
im Gemeinschaftshaus in 
den Vordergrund gerückt.

Gemeinsam erleben wir 
nochmal den Einzug in 
Jerusalem. Wir jubeln 
Jesus zu und sind begeis-
tert von ihm, aber schon 
bald schlägt die Begeis-
terung um. Er wird verra-
ten und verurteilt. Auch 
wir tun dies – immer 
wieder schließen wir 
Menschen aus unserem 
Leben aus, verbreiten 
Dinge über sie, die so 
nicht richtig sind. Die Anschuldigungen gehen bis hin zum Kreuzestod. Jesus 
wird für unsere Schuld, für unser Fehlverhalten gekreuzigt. Er geht diesen Lei-
densweg für jeden von uns – auch noch 2000 Jahre später, – damit in uns die 
Hoffnung nicht untergeht, damit der Mut und die Kraft nicht verloren geht, son-
dern gestärkt wird, Krankheiten, Leid und Krieg auszuhalten. Und deshalb wir 
dürfen uns, trotz Jesu Kreuzestod auf seine Auferstehung, auf Ostern, freuen. 

Und so konnte mit diesem Kreuzweg die Hoffnung auf das Leben – auch mit-
hilfe des Enghauser Kreuzes, das Christus als Erlöser und Überwinder von Leid 
und Tod und als König darstellt – den Kindern gut vermittelt werden.  

Bericht M. Kranz
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Pfarrgemeinderatswahl am 20.03.2022 Fürholzen
Bei der Pfarrgemeinderatswahl wurden insgesamt 8 Mitglieder in den neuen 
Pfarrgemeinderat gewählt. Am 19.04.2022 fand die konstituierende Sitzung 
des neues Pfarrgemeinderats Fürholzen statt und im Rahmen dieser Sitzung 
wurde dann der neue Vorstand gewählt:

• Vorsitzender: Herbert Köppl
• Stellvertreterin: Peggy Eberl
• Schriftführerin: Agnes Gruber  
• Vertreterin Pfarrverbandsrat: Priska Kreitmeier
• Vertreterin Dekanatsrat: Maria Kranz

Die Pfarrgemeinderäte/innen bedanken sich bei den Gläubigen für die Wahl.

Maria Kiening und Erwin Dill hatten sich nicht mehr zur Wahl gestellt, ihnen gilt 
daher unser besonderer Dank für die geleistete Unterstützung in den vergan-
genen Jahren.   

                   Bericht H. Köppl

Neuer Pfarrgemeinderat Fürholzen 
(v.l. Pfr. Anton Erber, Maria Kranz, Priska Kreitmeier, Peggy Eberl, 
Leonhard Renauer, Agnes Gruber, Andreas Seemüller, Herbert Köppl, 
nicht auf dem Foto: Sabine Huber)
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Chor Fürholzen
Trotz der schwierigen Probensituation in den letzten Wochen und Monaten 
konnte der Chor in Fürholzen eine ganze Reihe von Gottesdiensten gestalten. 
Neben den regulären Messen hat der Chor vor allem wieder die Gottesdienste 
zu den Hochfesten Weihnachten und Ostern mitgestaltet.   Auch die alljährliche 
Lichterprozession zur Lourdes Kapelle und eine feierliche Maiandacht wurden 
vom Chor vorbereitet und zusammen mit der Pfarrgemeinde feierlich abgehal-
ten. Am Pfingstmontag gestaltet der Chor unter der Leitung von Maria Kranz 
einen Jugendgottesdienst für die ganze Pfarrei.  

Bericht H. Köppl

Erstkommunion 2022 in der Pfarrei Fürholzen
Für 03. Juli (Fürholzen) und 10. Juli (Günzenhausen) sind die Erstkommunion 
Feiern in der Pfarrei geplant. 
In Fürholzen erhalten sechs Kinder, aus den Orten Fürholzen und Hetzenhau-
sen, von Prof. Dr. Wollbold ihre Erste Heilige Kommunion. Die Kommunionkin-
der bereiten sich unter dem Motto „Gott bringt Farbe in unser Leben“ bereits 
eifrig auf ihren großen Tag vor. Beim Vorstellungsgottesdienst am 20.03.2022 
durften die Kommunionkinder, mit ihrer persönlichen Vorstellung und den Für-
bitten, bereits aktiv den Gottesdienst mitgestalten.  

Bericht H. Köppl

Erstkommunionkinder Fürholzen und Hetzenhausen 
(v.l. Alexander Lopatka, Theresa Pflügler, Pascal Spionek, Milena Kreitmeier, 
Anna Seemüller, Laura Moosrainer)
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Erstkommunion in Günzenhausen
Unter dem Motto „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ bereiten sich heuer in 
Günzenhausen fünf Kinder auf ihre Erste heilige Kommunion vor. Sie werden 
von Pfarrer Adam Szychta und zwei Kommunionmüttern begleitet.
Jeder ist seit seiner Taufe ein Ton in der Melodie und Jesus Christus, der uns mit 
seiner Liebe den Grundton angibt, der Dirigent.

Fehlt ein Ton auf der 
Tonleiter, kann das 
Lied schon etwas 
schräg klingen. Des-
halb sind ALLE eine 
wichtige Note in der 
Melodie und beson-
ders für Jesus Christus.

Bericht Michaela Riedmeir

1250 Jahre Ort Fürholzen
Am Sonntag, den 14.08.2022, feiert der Ort Fürholzen sein 1250-jähriges 
Bestehen im Rahmen eines feierlichen Festgottesdienstes, unter der Leitung 
von Hwst. H. Weihbischof Dr. Haßlberger. 

Der Ort Fürholzen taucht zum ersten Male in der Geschichte als „furihulci“ (vor 
dem Holze, vor dem Wald) in einer Schenkungsurkunde vom 18. August 772 
auf. Im Rahmen der 1.250 Jahrfeier erfolgt auch die offizielle Einweihung des 
neuen Gemeinschaftshauses in Fürholzen. 

Musikalisch umrahmt wird das Dorffest am Freitag und der Festgottesdienst 
am Sonntag von den Kohlstatt-Musikanten.

 v.l..Niklas Hainz, Magdalena DeZorti, 
Moritz Hirschbolz, Katharina Riedmeir, Matthias Schadl
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Fortsetzung:  1250 Jahre Ort Fürholzen

Festprogramm 1250 Jahre Fürholzen, 12.08. - 14.08.2022

Freitag, 12.08.2022
Ab 18:00 Uhr Dorffest und Eröffnung der Ausstellung zu 1.250 Jahre Fürholzen 

Samstag, 13.08.2022
Ab 14:00 Uhr Rahmenprogramm zusätzlich zur Ausstellung 
 1.250 Jahre Fürholzen 
19:00 Uhr Filmvorführung im Gemeinschaftshaus

Sonntag, 14.08.2022
10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der 1.250 Jahrfeier des Ortes 
 Fürholzen mit Hwst. H. Weihbischof Dr. Haßlberger und der an-
 schließenden Einweihung des Gemeinschaftshauses Fürholzen
12.00 Uhr Mittagstisch und Grußworte
13:30 Uhr Vortrag 1.250 Jahre Fürholzen
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen
19:30 Uhr Bayerischer Hoagaschd mit Schorsch Rupp
 

Bericht H. Köppl

Schule und 
Kirche Fürholzen, 
verm. 1881
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Kirche Sankt Laurentius Günzenhausen

Am 08. Mai 2022 (Muttertag) kehrten die Günzenhauser nach zwei Jahren und
120 Messen am Friedhof, wieder in die Filialkirche Sankt Laurentius zurück.

Foto und Text: Martin Wildgruber

Sommerausflug der Günzenhausener Ministranten
Am Samstag, den 07.05.2022, fuhren die Günzenhausener Ministranten 
nach Bergkirchen, in den Kartpalast. Nach einem lustigen und spannenden 
GoKart-Rennen stärkten sich die Ministranten bei Pizza und Burger. 

Ein toller Ausflug bei dem 
die Zeit einfach zu schnell 
verging.

Foto und Text: 
Martin Wildgruber
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Günzenhausen-Ministrantenprobe mit Eismobil
Nachdem einige der jüngeren Ministranten noch nie in der Kirche gedient 
haben, war eine Ministrantenprobe nötig.

Während der Übungs-
stunde kam der mobile 
Eiswagen vorbei und die 
Probe wurde für ein paar 
Kugeln Eis gerne unter-
brochen.

Foto und Text: 
Martin Wildgruber

Günzenhausen: 
Palmbuschenbinden für Flüchtlingskinder
Traditionell binden die Günzenhausener Ministranten zahlreiche Palmbuschen 
für Palmsonntag.

Seit mehr als zehn Jahren unterstützen sie so unter dem Motto – Kinder helfen 
Kindern – zahlreiche Einrichtungen wie Kinderkrebshilfe, Kinderhospiz und vie-
les andere. 

In diesem Jahr wird der Erlös für ukrainische Flüchtlingskinder verwendet – 
evtl. für Kinder, die in der Realschule Eching untergebracht sind. Am Palmsonn-
tag segnete Prof Wollbold die Palmzweige und Palmbuschen, die vor und nach 
der Messe von den Ministranten, gegen eine Spende, angeboten wurden.  

Eine großartige Summe von 704 € kam zusammen. Die Ministranten bedanken 
sich recht herzlich bei den Spendern.
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Fortsetzung: Palmbuschenbinden für Flüchtlingskinder

Günzenhausen: Palmbuschenbinden für Flüchtlingskinder

Foto und Text: Martin Wildgruber

Verabschiedung Ministranten in Günzenhausen
Am ersten Weihnachtsfeiertag wurden im Rahmen des Festgottesdienstes am 
Günzenhausener  Friedhof 3 Ministranten verabschiedet:

Oberministrant Johannes 
Kratzl, Verena Wallner und 
Ludwig Wallner beende-
ten nach 8 Jahren ihre 
Laufbahn als Ministrant/in.

Wir bedanken uns für die 
Einsatzbereitschaft und 
den sehr zuverlässigen 
Dienst am Altar. 

Foto und Text: 
Martin Wildgruber
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Vorstellung der Erstkommunionkinder Giggenhausen

Aktuell bereiten sich in der Pfarrei Massenhausen und Giggenhausen, 7 Kin-
der auf die erste heilige Kommunion vor. Begleitet werden sie von 4 Kommu-
nionmüttern. Die Gruppenstunden konnten leider coronabedingt nicht im 
Feuerwehrhaus stattfinden und wurden deshalb in eine landwirtschaftliche 
Halle und in die Privathäuser verlegt. Dort wurde das Leben Jesu näher ken-
nengelernt, der Gottesdienstablauf 
besprochen, Brot gebacken, aber 
auch immer gespielt, gebastelt und 
Gemeinschaft erlebt. In der Grup-
penstunde vor Ostern wurden Palm-
buschen und im Mai die Erstkommu-
nionkerze gebastelt. Auch mit Herrn 
Pfarrvikar Adam werden die Kinder 
unsere Kirche noch näher entdecken. 
Nach der Erstbeichte treten die Kinder 
am 26.6.22 in der Giggenhausener 
Kirche zum Ersten Mal an den Tisch 
des Herrn. Wenn das Wetter mitspielt, findet die Erstkommunionfeier, sowie in 
den Vorjahren, im Freien statt.

Text und Foto: Veronika Muschalla

hinten v.l.n.r.:
Katharina Muschalla, 
Laura Kratzl, Florentine 
Bretschneider, Theresa Riedl
vorne v.l.n.r.:
Sebastian Pallauf, 
Mark Wehner, 
Andreas Ziegltrum.
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Ministranten Ausflug
Am Ostermontag machten sich nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche Mas-
senhausen, die Ministranten aus Massenhausen und Giggenhausen, mit vier 
Betreuern auf den Weg in die Jugendherberge Eichstätt, um dort für einige 
Tage intensiv Gemeinschaft zu erleben. In den Tag gestartet wurde immer mit 
einem gemeinschaftlichen Morgenkreis, mit Gebet und Gesang. Bei herrlichem 
Frühlingswetter wurde die Stadt mitsamt der Willibaldsburg erkundet. Es wur-
den auch Ausflüge in einen Fossiliensteinbruch, in ein Walderlebniszentrum 
und vieles Weitere unternommen. Etwas Besondere war der Besuch des Col-
legium Orientale, das sich der Ausbildung der Priester in den Ostkirchen wid-
met. Durch Vermittlung von Militärdekan Artur Wagner, der die Fahrt selbst als 
Betreuer begleitete, führte Dr. Petro Stanko die 9 – 14jährigen in die Besonder-
heiten des byzantinischen Ritus ein. 
Auch an den Abenden kam keine Langeweile auf. Das Programm reichte von 
einer Fackelwanderung über Stockbrotgrillen am Lagerfeuer und einem Fil-

mabend. Am Freitag 
wurden die Minis nach 
einem Schwimmbad-
besuch zwar etwas 
müde, aber glücklich 
zurück in ihren Fami-
lien gebracht. Diese 
Fahrt wird wohl ein 
jeder der Jugendlichen 
noch lange in Erinne-
rung behalten.

Foto und Text: Veronika Muschalla und Andrea Kratzl

Hinten v.l.n.re.: Irmi Langenegger, Veronika Muschalla, Johannes Langenegger, 
Thomas Kratzl, Alexander Huber, Benedikt Huber, Mathias Riedl, Josef Resch, 
Artur Wagner, Magdalena Langenegger.
Mitte v.l.n.re: Felicitas Bretschneider, Magdalena Muschalla, Katharina Muschalla, 
Lukas Hohenester, Isabella Huber, Josephine Langenegger.
Vorne v.l.n.re.: Annalisa Dill, Vroni Kratzl, Andrea Kratzl, Simon Kratzl
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Kinderkreuzweg
Bereits zum zweiten Mal waren vor allem die Familien mit Kindern in Giggen-
hausen am Karfreitag zum „Weg durch die Karwoche“ eingeladen. Hier wurden 
in 5 Stationen die letzten Tage im Leben Jesu, vom Einzug in Jerusalem bis zu 
seinem Tod am Kreuz, näher betrachtet. Erzählt wurden diese Geschichten von 
Symbolgegenständen, die in diesen Tagen mit dabei waren, u. a. vom Esel, dem 
Kreuz und der Dornenkrone. 

Die letzte Station befand sich in der Kirche St. Stephanuns. Hier konnte man 
das Kreuz Jesu verehren und am Heiligen Grab verweilen. Die Vorbereitung 
übernahmen hier wieder einige Mütter zusammen mit ihren Kindern.

Foto und Text: Veronika Muschalla
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Kinderkreuzweg in Giggenhausen
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Morgenbesinnung mit anschließendem Frühstück

Zur Morgenbesinnung, am Samstag  08. April um 07:30 h hatte der Pfarrge-
meinderat eingeladen. Es begann mit dem Eröffnungslied: 

„Komm herein und nimm dir Zeit für dich.
Komm herein, vielleicht erkennst du dich!

Komm herein, tu deine Sinne, deine Seele auf, 
denn dein Leben ist so reich, achte darauf.“

Es folgten Gebete und Lieder. Das Schlusslied war: „Du bist das Licht der Welt“. 
Diese Morgenbesinnung war sehr andächtig und meditativ. 

Dazu hatte auch die musikalische Begleitung von Maria und Thomas Kranz aus 
Günzenhausen beigetragen, vielen Dank nochmals.
 
Anschließend lud der PGR zum gemeinsamen Frühstück ins Feuerwehrhaus ein. 
      

Foto/Text: Brigitte Zollinger
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Folgende Pfarrgemeinderäte/innen wurden bis 2026 gewählt:
• Langenegger Irmgard (1. Vorsitzende im PGR)
• Heiger Stefan (stellv. Vorsitzender im PGR, Vertreter im Dekanatsrat)
• Muschalla Veronika (Schriftführerin)
• Adldinger-Geil Sonja (Delegierte im Dekanatsrat)
• Nockmann Maximilian (Sprecher im Pfarrverbandsrat)
• Maier Martin (Delegierter im Pfarrverbandsrat)
• Kratzl Andrea (Jugendvertreterin)
• Zollinger Brigitte (Öffentlichkeitsarbeit)
• Heiger Anna-Lena
• Rottenkolber Michael
• Schollweck Martin

Die Pfarrgemeinderäte/innen bedanken sich bei den Gläubigen für die Wahl.

Stephan Muschalla hatte sich nicht mehr Wahl gestellt. Wir danken Stephan für 
seine langjährige und sehr produktive Zusammenarbeit in allen Gremien.

Ministranten aus Massenhausen stellen sich vor:

Foto: Andrea Kratzl

Hinten: v.l.n.r. Lukas Hohenester, Josefine Langenegger
Vorne: v.l.n.r. Magdalena Langegger, Johannes Langenegger, Thomas Kratzl
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Ministranten aus Giggenhausen stellen sich vor:

Kirchenmusik in den Pfarreien Massenhausen und Gremertshausen
Auch das Jahr 2022 hat wieder mit viel Musik begonnen!
Bereits am Dreikönigsfest konnten die Besucher in zwei Konzerten die Weih-
nachtsgeschichte von der Geburt Jesu bis zur Ankunft der heiligen drei Könige 
nachvollziehen. Angelehnt an das Oratorium von J. S. Bach erklangen Weih-
nachtschoräle kombiniert mit Sonaten für Violine (Angelika Fichter) und Cem-
balo (Max Nockmann). 

In der Fastenzeit luden musikalische Andachten zum Verweilen und Innehalten 
in die Pfarrkirche Massenhausen ein. Den Anfang machte Orgelmusik zur Passi-
onszeit mit Textimpulsen von LMD Artur Wagner. Am 3. Fastensonntag trug das 
Sopranensemble Cantanto alegre geistliche Arien und Lieder vor, die sich mit 
dem Psalm 130 „Aus der Tiefe rufe ich, Herr zu dir...“ beschäftigten. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Aufführung einer Passion von Lothar Graap. 

Hinten v.l.n.r.  Josef Resch, Annalisa Dill, Julia Krauss, Benedikt Huber
Mitte v.l.n.r.    Alexander Huber, Felicitas Bretschneider, 

Magdalena Muschalla, Mathias Riedl
Vorne v.l.n.r.   Rafael Krauss, Isabella Huber, Samuel Halbinger

Foto: Veronika Muschalla
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Fortsetzung: Kirchenmusik

Das Vokalensemble und der Chor Gremertshausen gestalteten damit drei Pas-
sionsandachten. Dieses Werk, komponiert für Erzähler, Chor und Orgel brachte 
der Gemeinde das Leiden und Sterben Jesu auf eindrückliche Weise zu Gehör. 
Aber auch die Gottesdienste der Karwoche und schließlich das Osterfest wur-
den mit großem Engagement festlich gestaltet! 
Aktuell bereitet sich die Chorgemeinschaft auf ein Konzert, anlässlich des      
Patroziniums der Pfarrkirche Massenhausen vor. 

Am Sonntag, den 3. Juli um 19 Uhr wird die Chorgemeinschaft verschiedene 
Marienkompositionen für Chor und Streichorchester vortragen. Darunter auch 
der bekannte Bachchoral „Jesus bleibet meine Freude“ aus der Kantate zum 
Fest Mariä Heimsuchung, aber auch das berühmte „Ave Verum Corpus“ von     
W. A. Mozart wird erklingen. 

Schon jetzt lädt die Chorgemeinschaft alle Interessierten ganz herzlich zu die-
sem Konzert ein! 

Auch freuen wir uns stets über neue Mitglieder, die regelmäßig oder auch    
projektweise mitsingen möchten! 
Nehmen Sie gern mit uns Kontakt auf:  kirchenmusik-massenhausen@gmx.de, 
oder persönlich nach einem Gottesdienst.
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Fortsetzung: Kirchenmusik

Text/Foto: Maximilian Nockmann

Ministranten aus Gesseltshausen stellen sich vor

Ministranten Matthias, Johannes und Georg Darnhofer 
mit Pfarrer Otto Steinberger

In der Pfarrei Gremertshausen fanden keine Pfarrgemeinderatswahlen statt.
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Firmung 2023 
im Pfarrverband Massenhausen
Die im nächsten Jahr stattfindende Firmung 
wird aller voraussichtlich nach Ende April oder 
im Monat Mai sein. 
Hierzu werden am Ende der Sommerferien, 
die entsprechenden zwei Jahrgänge von Firm-
kandidaten, per Brief angeschrieben. 

Die Anmeldung im Pfarrbüro zur Firmvorbe-
reitung und der Elternabend, werden dann 
Ende September 2022 stattfinden.

Diakon Roland-Heinz Hofmeister

Krankenkommunion empfangen
Die Krankenkommunion ist ein Zeichen christlicher Gemeinschaft:

„Du gehörst zu unserer Pfarrgemeinde!“

Für viele kranke und alte Menschen ist es schwierig, ihre Wohnung zu verlassen. 
Die eigenen vier Wände sind oft die einzige Welt, in der sie leben und sich bewe-
gen können. Daher ist es ein besonderer Dienst, den Gottesdienst nach Hause 

zu bringen. So können sie die Krankenkom-
munion empfangen.
Wenn Sie für sich oder für einen Ihrer Ange-
hörigen die Krankenkommunion oder einen 
Krankenbesuch mit Krankensalbung wün-
schen, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro Massenhausen an. 

Falls Sie jemanden kennen aus Ihrer Nachbarschaft, so machen Sie ihn oder sie 
bitte auf dieses Angebot mit aufmerksam. 

Wir Seelsorger wünschen Ihnen Gottes Segen.

   Diakon Roland-Heinz Hofmeister
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Sanierung Pfarrkirche St. Stephanus Fürholzen
Die Pfarrei Fürholzen ist eine der ältesten in unserer Diözese und hat zugleich 
eine der schönsten und wertvollsten Kirchen im ganzen Umland. 

Bereits im Jahr 2014 hat die Kirchenverwaltung Fürholzen den F2 Projektantrag, 
zur längst überfälligen Renovierung unserer äußerst prachtvollen Pfarrkirche 
Fürholzen eingereicht, damit unserer Pfarrkirche rechtzeitig zum 300-jährigen 
Jubiläum im Jahr 2023 ein neues Kleid gegeben wird. Dieses Ziel können wir 
leider nicht mehr erreichen. Im Jahr 2016 wurden im Rahmen zweier großer 
Ortstermine die konkreten nächsten Maßnahmen festgelegt. Alle geforderten 
Untersuchungen wurden in Auftrag gegeben. Leider haben sich die geplanten 
Maßnahmen weiter verzögert und konnten nicht wie geplant in Angriff genom-
men werden. Aktuell kümmert sich der mit der Sanierung beauftragte Architekt 
Ziegltrum um eine zweite große Tragwerksanalyse, damit dann in Absprache 
mit dem Denkmalamt die dringend durchzuführenden Reparaturarbeiten der 
festgestellten Schäden begonnen werden können. 

Leider sind wir immer noch bei den Planungs- und Vorbereitungsmaßnahmen 
zur geplanten Generalsanierung und haben somit noch keinen Zeitplan für 
einen möglichen Beginn der Sanierungsarbeiten.

Bericht H. Köppl und R. Lindermeier   

Friedhof Fürholzen 
Vor einigen Wochen wurde der neue Brunnen an der östlichen Seite des Fried-
hofes aufgestellt und in Betrieb genommen. Das Fundament und die Installa-
tion des neuen Brunnens sind in Eigenregie durch die Kirchenverwaltung und 
den Pfarrgemeinderat erfolgt.  
Bericht T. Kranz

Sanierung Friedhofsmauer der Filialkirche St. Laurentius Günzenhausen
Die Sanierung der Friedhofsmauer konnte wegen Krankheitsausfällen der 
beauftragten Firma im Herbst nicht mehr fertig gestellt werden. Die Arbeit 
wurde Anfang Mai wieder aufgenommen.

Bericht T. Kranz



31AKTUELLE PROJEKTE IM PFARRVERBAND

Günzenhausen: 
Kirchturm St. Laurentius 
Der Günzenhauser Kirchturm wird von einem Specht sehr intensiv bearbeitet, 
was inzwischen zu sehr großen Löchern im Schindeldach geführt hat. Durch 
das Eindringen von Feuchtigkeit ist nicht nur das Dach gefährdet, sondern 
auch das Mauerwerk. 

Um dem Anliegen der Filialkirche Geltung zu verschaffen, da bis dato alle Maß-
nahmen von der Diözese trotz einschlägiger Untersuchungsberichte abgelehnt 
worden sind, wurde nun ein Brief an Kardinal Marx geschrieben, in dem unser 
Anliegen mitgeteilt wird. 

Angefügt wurde dem Brief eine Unterschriftenliste mit etwa 250 Unterschriften, 
die in den Ostergottesdiensten der Pfarrei gesammelt wurden, um die Dring-
lichkeit nochmals zu unterstreichen.

Bericht T. Kranz

Massenhausen: Projekt Pfarrheim
Mit unserem Projekt Pfarrheim Plus sind wir einen kleinen Schritt weiter. 

Mittlerweile befinden wir uns in den Planungen zur Architektenausschreibung. 
Sobald es Neuigkeiten gibt, werden wir sie über den Pfarrbrief informieren.

                    Text: Alexandra Steurer

Kirchturm von einer 
Drohne aus fotografiert Das durchlöcherte Schindeldach
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Giggenhausen: Orgelsanierung
Die Siemann - Orgel aus Giggenhausen befindet sich seit Anfang des Jahres bei 
der Firma Vleugels und wird restauriert. Im Moment liegt Vleugels im Zeitplan, 
so dass wir auf eine Rückkehr der Orgel bis Weihnachten hoffen können.

Text: Alexandra Steurer.

Kinderhaus St. Elisabeth Massenhausen, 
KiTa-Verbund ab 01.01.2022 
Das Jahr 2022 begann mit einer großen Neuerung: 

 Frau Judith Gerstner 

Ist Verwaltungsleiterin vom KiTa-Verbund und möchte sich bei Ihnen vorstellen:

Sehr geehrte Eltern,
mit Wirkung zum 01.01.2022 schließen sich die Kindergärten Allershau-
sen, Kranzberg und Massenhausen zu einem Verbund zusammen.
In diesem Zuge geben die bisherigen Trägervertreter:innen Ihre Tätigkeit 
zum 31.12.2021 auf und übergeben mir diese Aufgabe.
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Fortsetzung: Kinderhaus St. Elisabeth Massenhausen

Damit Sie sich ein kurzes Bild von mir machen können, möchte ich mich 
Ihnen kurz vorstellen.

Mein Name ist Judith Gerstner, ich bin verheiratet und habe drei Kinder 
im Alter von 6,4 und 2 Jahren. Ich bin wohnhaft in Allershausen.
Ich habe vor meinen Kindern als Standortleiterin für mehrere Niederlas-
sungen gearbeitet und hatte hier die komplette Personal- und Budget-
verantwortung. 

Seitdem meine Kinder in Kindertagesstätten betreut werden, habe ich 
hier immer wieder diverse Ämter übernommen und konnte somit erste 
Erfahrung im pädagogisch geprägten Umfeld sammeln.
Nun freue ich mich auf die neue Aufgabe, die das Kindergartenpersonal 
entlasten soll und Synergien zwischen den Einrichtungen schafft.

Herzlichst Ihre Trägervertretung

Judith Gerstner
Verwaltungsleitung KiTa-Verbund

Wir wünschen Frau Judith Gerstner einen guten Start!



34 SPENDENAKTION RENOVABIS

Dem Menschen, der aus seinem Glauben heraus handelt und scheinbar Unmög-
liches möglich macht: „dem glaub’ ich gern!“ Renovabis ermutigt mit der Pfingst-
aktion 2022 dazu, den Glauben als tragende Kraft in unserem Leben neu ken-
nenzulernen - auch und gerade im Dialog zwischen Ost und West.

Ziele von Renovabis sind:
1) Wir möchten zeigen, dass trotz und neben vieler Erfahrungen von dem, 
 was uns trennt (Glaubenspraxis und Tradition, Gesellschaftsmodelle, globale 
 Fragen wie Klimawandel und Flüchtlinge) es auch vieles gibt, das uns 
 verbindet: die gemeinsame Geschichte, der persönliche und gemeinschaft-
 liche Glaube, die Erfahrung der Solidarität.

2)  Wir möchten die Gebetsgemeinschaft und den ökumenischen Glaubens-
 dialog zwischen Ost und West stärken - zwei Pfeiler, die in der Vergangen-
 heit schon vieles ermöglicht haben und die verschiedenen Kirchen in 
 Europa als gemeinsames Fundament verbinden.

3)  Wir sind überzeugt, dass „trotz alledem“ aus dem christlichen Glauben Mut 
 und Vertrauen für die Zukunft erwächst und er uns inspiriert für den gemein-
 samen Einsatz zur Verkündigung des Evangeliums in Wort und Tat: für 
 Frieden, Versöhnung und soziale Gerechtigkeit in Europa. Wie dies 
 konkret ausgestaltet wird, wollen wir durch die Vorstellung konkreter 
 Projekte zeigen.

Das Osteuropa-Hilfswerk der
Katholischen KIrche in Deutschland
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Ihre Spende hilft - Gute Gründe für eine Spende:

             Diakon Roland-Heinz Hofmeister

1) Mit ihren Spenden helfen Sie den Menschen im Osten Europas.

2) Renovabis arbeitet mit Partnern vor Ort zusammen, die die 
Bedürfnisse und Möglichkeiten in den Ländern bestens kennen.

3) Unsere Arbeitsweise ist transparent und effektiv - 
das belegt das DZI-Spendensiegel.

4) Auf Wunsch erhalten Sie eine steuerlich 
verwendbare Zuwendungsbestätigung.

Folgende Spendenmöglichkeiten bestehen:
1) Per Spendentüte, die in den Kirchen ausliegen.

2) Direktüberweisung an: LIGA Bank eG, 
IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77, BIC: GENODEF1M05

3) Online-Überweisung über Internet unter: 
www.renovabis.de/spenden/online-spenden
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Gottesdienstordnung vom 05.06.2022-19.06.2022

Vorbemerkung: 
Die Gottesdienstordnung ist Stand vom 10.05.2022. Bitte schauen Sie 
auf der Homepage des Pfarrverbandes oder in der Tageszeitung nach, 
ob es Änderungen in der Gottesdienstordnung gegeben hat.

Pfarrei Zeit

Sonntag, 05.06. - PFINGSTEN - Kollekte für Mittel- und Osteuropa „Renovabis“ -

Fü 8.30 Uhr Eucharistiefeier - Pfarrgottesdienst
Gü 9.45 Uhr Eucharistiefeier - Pfarrgottesdienst
Sü 10.00 Uhr Eucharistiefeier - Pfarrgottesdienst
Gi 10.00 Uhr Eucharistiefeier - Pfarrgottesdienst
 
Montag, 06.06. - PFINGSTMONTAG

Gü 8.30 Uhr Eucharistiefeier
Fü 9.45 Uhr Eucharistiefeier - Jugendgottesdienst
Ma 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Gre 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 07.06. 

Gü 19.00 Uhr Flurumgang

Mittwoch, 08.06. 

Gü 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 09.06. - Hl. Ephräm d. Syrer, Diakon, Kirchenlehrer

He 19.00 Uhr Eucharistiefeier
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Pfarrei Zeit

Samstag, 11.06. - Hl. Barnabas, Apostel

Gess 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Gi 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 12.06. - DREIFALTIGKEITSSONNTAG

Fü 8.30 Uhr Eucharistiefeier
Gü 9.45 Uhr Eucharistiefeier
Ma 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sü 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 15.06. - Hl. Vitus (Veit), Märtyrer

Gü 19.00 Uhr Eucharistiefeier - Vorabendgottesdienst zu Fronleichnam

Donnerstag, 16.06. - HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam

Ma 9.00 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Fronleichnamsprozession
Sü 9.00 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Fronleichnamsprozession
Fü 9.00 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Fronleichnamsprozession

Sonntag, 19.06. - 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gre 9.00 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Fronleichnamsprozession
Gi 9.00 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Fronleichnamsprozession
Gü 9.00 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Fronleichnamsprozession
Sü 19.00 Uhr Eucharistiefeier



KONTAKTINFORMATIONEN MASSENHAUSEN38

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Massenhausen

Obere Hauptstr. 7, 85376 Massenhausen, Tel. 0 81 65 / 80 94 97

Sprechstunden unserer Seelsorger

Pfarrer Erber und Pfarrer Adam stehen Ihnen gerne persönlich vor Ort 
für Fragen, Gespräche und Beratungen (auch telefonisch) zur Verfügung.

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro oder 
bei den jeweiligen Seelsorgern persönlich.

Unsere Seelsorger sind zu erreichen:

Pfarrer Anton Erber, Pfarradministrator  Tel.-Nr.  0 81 66 / 6 88 25-0

Pfarrvikar Adam Szychta  Tel.-Nr.  0 81 66 / 6 88 25-16
 Mobil:  0174 / 6 14 37 97  

Diakon Roland-Heinz Hofmeister  Tel.-Nr.  0 81 65 / 80 95 659
 Mobil:  0152 / 01 77 10 17

Prof. Dr. Andreas Wollbold  Tel.-Nr.  0 81 65 / 80 94 31 

Pfarrer i. R. Otto Steinberger, 
in seelsorglichen Notfällen  Tel.-Nr.  0 81 65 / 60 18 35

Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr

Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Montag und Freitag  kein Parteiverkehr
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